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ANZEIGE

Schüler tanzen,
als gäbe es kein Morgen
School Dance Award: 500 Jugendliche kommen zum Casting

Von Daniel Aenishänslin

Lausen. Ohrenbetäubend. Mädchen 
kreischen vor der Bühne. Von links pfei-
fen ein paar Jungs noch etwas lauter. 
Sie alle haben nur ein Ziel. Sie wollen
die Tänzerinnen auf der Bühne antrei-
ben. In der Lausner Mehrzweckhalle
Stutz versuchen sich 33 Tanzformatio-
nen mit insgesamt über 500 Schülerin-
nen und Schülern für den Nordwest-
schweizer Final des School Dance
Award zu qualifizieren. An der Cas-
tingshow nehmen Baselbieterinnen und
Baslerinnen teil. Ein paar wenige Basler
und Baselbieter auch.

«Wir haben uns den dritten Rang
zum Ziel gesetzt», sagt Judith Freudi-
ger, die Sportlehrerin, die das Team
Tornado von der Sekundarschule Fren-
kendorf betreut. Sie relativiert umge-
hend, «es konnten oft nicht alle am Trai-
ning teilnehmen». Dienstags seien oft 
Ausflüge auf dem Programm gestan-
den. Genau an jenem Tag, an dem ihre 
Gruppe seit den Herbstferien ihr Trai-
ning angesetzt hatte. Entsprechend
kribbelig fühlen sich die Siebtklässler
jetzt.

NBA bald im Landrat
Noch vor ein paar Minuten bereite-

ten die Teenager ihre Muskulatur auf
einen Einsatz vor. Sie taten das vor der
Halle, wo sich schnell eine Menschen-
traube um sie bildete. In wenigen Minu-
ten wird sich die Baselbieter Sportdirek-
torin, Monica Gschwind, mit einer Rede
an den vollen Saal richten. Sie spricht
von Teamwork, Integration, von Leis-

tungsbereitschaft, Selbstwahrnehmung
und Sozialkompetenz. Die Tänzerinnen 
werden es kaum wahrnehmen. Zu nahe
liegt der entscheidende Auftritt. Die 
Fieberkurve steigt.

Im Publikum sitzt einiges an Polit-
prominenz. Landratspräsident Philipp 
Schoch verfolgt das Geschehen mit sei-
ner Vizepräsidentin Elisabeth Augstbur-
ger. Unweit davon sitzen die Landrätin
Regina Werthmüller, Gemeinderätin
Nicole Thüring und auch Gospel-Bot-
schafter Bo Katzman gibt sich die Ehre.
Schoch gesteht, er sei zum ersten Mal
am School Dance Award, «aber ich habe
bereits die NBA in den Landrat eingela-
den». Die NBA sind die Seriensiegerin-
nen. Die letzten sechs Austragungen
entschieden die Reinacherinnen für 
sich. Heute wird es aber nur zum zwei-
ten Platz reichen – hinter Unique aus
dem Waldenburgertal. Auf Basler Seite
triumphiert in der Kategorie Sek 1 die 
Blooming Nation Crew.

Der Frenkendörfer Tornado wirbelt
sich nicht aufs Podest. «Ich bin trotz-
dem zufrieden, denn die meisten von 
ihnen standen zum ersten Mal auf einer 
Bühne», nimmt Judith Freudiger ihre 
Mädchen in Schutz, «sie haben bereits
erste Ideen für das Casting 2018.»

Originell waren sie, verbanden Hip-
Hop mit Rhönrad und brachten mit
Gymnastikbändern zusätzlich Farbe ins
Spiel. Mit dem Alter würden auch die
Chancen auf einen Podestplatz steigen,
ist Freudiger überzeugt. «Bis zur neun-
ten Klasse machen die Jugendlichen
eine enorme Entwicklung durch.» Für
ihre Fachjury konnten die durchführen-

den Sportämter von Baselland und
Basel-Stadt unter anderen den Break-
dancer David Gratwohl gewinnen. In
der Pause sagt er über seinen Job: «Es
ist sehr anstrengend, man muss hell-
wach sein.» Auf viele Details gelte es zu
achten.

Gekreische wie bei den Beatles
«Es macht aber auch Spass, gerade 

der Emotionen wegen», gesteht Grat-
wohl. Und diese sind durchgehend auf-
gekratzt, aufgewühlt. Allerdings gehen
die Konkurrentinnen sehr fair mit-
einander um. Sie kreischen sich gegen-
seitig zu Höchstleistungen. Die höchs-
ten Leistungen liefern neben den
bereits Erwähnten auf Stufe Sek 2 die
Basler Black Illusion und die Baselbie-
ter Alpha Force aus Oberwil. Erstmals
durften auch Primarschülerinnen an
den Start.

Während der Rangverkündigung
scheinen alle von Glückshormonen
getrieben. Knallroter Lippenstift wan-
dert auf die Wangen der Mittänzerin-
nen. Männliche Groupies klatschen fre-
netisch Beifall. Die Frenkendörferin
Szabrina (15) erzählt, wie es sich 
anfühlte vor dem Auftritt, dann auf der
Bühne, vor einem Publikum, das
kochte, als seien sie die Beatles. «Wir 
waren sehr nervös. Zumindest am
Anfang. Mit der Zeit legte sich die Ner-
vosität ein wenig. Wir haben uns gegen-
seitig motiviert, gesagt, wir sind ein 
Team, wir machen das zusammen, wir
schaffen das.» Sie muss laut sprechen.
Die Teenies feiern – einfach ohren-
betäubend.

Baselbieter Wirbelwind. Die Tornados aus Frenkendorf sorgen mit farbigen 
Gymnastikbändern für Abwechslung.  Fotos Daniel Aenishänslin

Dank für das Engagement.  Sportlehrerin Judith Freudiger (mit Brille) vom Team
Tornado wird mit anderen Leiterinnen geehrt. 
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